
Projekt "Windenergiefarm" auf dem Fläscherberg

Die Nordostschweizerischen Kraftwerke (NOK) planen auf dem Fläscherberg (Alp
Lida) im Gemeindegebiet Fläsch die Errichtung von drei‘ Windkraftturbinen
verschiedenartiger Bauformen im Sinne einer Pilot- und Demonstrationsanlage.
Die elektrische Spitzenleistung beträgt total 540 Kilowatt. Dabei sollen am
gleichen Standort die heutzutage gebräuchlichen, unterschiedlichen Typen, auf-
gestellt und miteinander anhand detaillierter Untersuchungen verglichen wer-
den. Da es sich dabeium‘dasersteProjektdieserGrössenordnung in ‘der
Schweiz handelt, dürfte dieses auch in der Oeffentlichkeit die ‚entsprechende
Beachtung finden. .

Die Gemeinde Balzers als Landeigentümerin hat im Jahre 1989 den NOK die Be-
willigung für die Durchführung‘ der grundlegenden Windmessungen erteilt. Diese
dauern. seit September 1989 ohne Unterbrechnung bis heute an.

Bei: den für die Windenergiefarm zur. Anwendung vorgesehenen drei Typen
von Windkraftanlagen ‚handelt es sich um je eine

horizontalachsige Windturbine mit festem ‚Propeller
horizontalachsige Windturbine mit Verstellpropeller

- vertikalachsige Windturbine vom Typ Darrieus.

Hinsichtlich der Baugrösse der einzelnen Aggregate halten die NOK sich an
die, aufgrund der‘ derzeit vorliegenden Erfahrungen, gut im Netzverbund ein-
setzbare Anlagengrösse von rund 200 Kilowatt elektrischer Leistung pro Wind-
tüurbine. Für die beiden horizontalachsigen. Maschinen bedeutet dies eine Mast-
höhe von 24 bis 30 Meter und einen Rotordurchmesser‘ von rund 24 Meter.’ Bei
der vorgesehenen vertikalachsigen Windturbine -so11 das zur Zeit einzige
schweizerische Fabrikat mit einer Nennleistung von 160 Kilowatt zum. Einsatz
kommen. Seine Bauhöhe beträgt 28 Meter und der Rotordurchmesserrund20.Me-
tar


